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worden . Die Biologie hat an Bedeutung erheblich zugenommen . Im Latein -
und Griechisch -Anterricht werden die klassischen Werke bevorzugt. Dem außer¬
ordentlich aufschlußreichen Vortrag wurde reicher Beifall zuteil .

Nach dem gemeinsamen Gesang von Kommersliedern brachte ein Quartett
aus Mitgliedern der Vereinigung in äußerst ansprechender Weise einige Lieder
zu Gehör , die von einem alten Lateiner komponiert worden waren . Im Namen
der Abiturienten von 1888 sprach Iustizrat Schwarze in humorvoller Weise
über Begebenheiten aus der Schulzeit und dem Leben der Jubilare . Cr dankte
der Anstalt aufs herzlichste für das wertvolle Gut , das ihnen allen mit auf den
Weg gegeben worden sei . — In angeregter Unterhaltung und herzlicherKamerad¬
schaft blieb man am Sonnabend noch lange beieinander .

Der Sonntagvormittag brachte eine Führung durch die Franckescben
Stiftungen unter Leitung von Oberstudiendirektor i . R . vr . Michaelis , der sich
ein Mittagessen an gemeinsamer Tafel anschloß . Der Nachmittag vereinte alle
nochmals zu einem mit Tanz verbundenen Beisammensein. Mit einem Abschieds -
trunk am Abend im Hotel „ Stadt Hamburg" endete die 33 . Wiedersehensfeier
der Alten Lateiner , die jedem Teilnehmer noch lange in froher Erinnerung
bleiben wird .

Am 15 . Dezember 19Z8 „ Feierstunden im Kerzenglanz" waren es
wirklich , die uns Knecht Ruprecht bescherte . Dr . Klaudius als sein Gehilfe ver¬
stand es wieder ausgezeichnet , uns in Wort , Ton und Bild zu unterhalten . Das
Saalequartctt sang Volkslieder in vollendeter Form . Geschenkeerfreuten die
Braven . Kurz , einige glückliche frohe Stunden , die uns bereitet wurden .

Bericht des Kassenwartes
Das Geschäftsjahr 1337 /38 begann mit einem Kasscnbestandvon 650 ,53 RM .

die Gesamteinnahmen betrugen . ............ 2147 ,02 „
2797 ,55RM .

die Gesamtausgaben dagegen .............. 2125 ,69 „
so daß der Kassenbestand ............... . 671 ,86 RM .
am 31 . März 1938 betrug .

Inzwischen sind weitere Zahlungen , besonders für Anzeigen im Jahrbuch ein¬
gegangen , denen Ausgaben für Porto zum Versand des Jahrbuches , Teilzahlungen
sür Druckkosten gegenüberstehen , so daß wir z . Zt . einen Bestand von rd . 420 ,— RM .
haben .

Die Druckkosten für das Jahrbuch 1938 betragen lt . Rechnung rd . 1100 ,— RM .
(706 Stück ) , wovon bisher 400 ,— RM . in Teilzahlungen bezahlt sind .

29 Beiträge für Anzeigen in Höhe von 257 ,— RM . sind bereits eingegangen .
Die Druckkosten für das Jahrbuch 1937 (803 Exemplare) betrugen nur

740 — RM .
Die Mehrkosten , — obwohl die Auflage um 100 Stück niedriger ist — sind

durch das Anschriftenverzeichnis entstanden .
Für dieses Jahr sind bereits seit unserer Aufforderung im November vorigen

Jahres rd . 470 Veitragseingünge zu verzeichnenin Höhe von rd . 1450 ,— RM . Die
Beiträge belaufen sich ' durchschnittlichauf 3 ,— RM . (für Halle auf 4 ,— RM .) ; es
sind aber erfreulicherweise auch eine ganze Anzahl höherer
Beiträge eingegangen .

Für das Jahr 1937 waren (einschließlich angemahnter Beiträge ) 584 Ein¬
gänge zu verzeichnen ( rd . 1700 ,— RM ) .

Es bleibt zu hoffen , daß die vorjährigen Eingänge erzielt werden .

Dieser Bericht wurde den übrigen Herren des Vorstandes zur Kenntnis¬
nahme zugeleitet ! Kassenprüfung wird Anfang April 1939 durch die Kommilitonen
Cibach und Kölbcl vorgenommen . In der Jahreshauptversammlung am 13 . April
wird über die Kassenlage Bericht erstattet .

Halle /Saale , den 1 . Juli 1938 . H . Vreitter .
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